
DaS Waisenftst.Dkibstählt. DcrNeichthumdcsJahrcssteht dies denn eigentlich? Nun, darin,
daß wir heute, am Sonntage, hier in der Tapeten!
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Nouleaux uud Oektnche !

Groge NnSwabl !

Villige yreise !

Nnsmerksatue Oediennng !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.
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No. 161 Ost Washington Straße.

Tapeten!
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in Gebinden und Flaschm, zu beziehen von

."aii'aiie'Cfc IEta"to:rüöIli
fto 220 L5 222 Süd Delaware Str.

Telephon 1,039.

BUWv m. Gs'S M6Y ZBmnml

schönen Natur, uns freuen mit den Fiö
liehen ; daß wir uns erbauen und ergötzen
an einem Werke der Menschenliebe und

kaum wage ich es auszusprechen daß
wir das Wasser nicht als einziges und
ausschließliches ErfrischungSmittel

wenn wir durstig sind. DaS
sind die haarsträubenden .Verbrechen",
deren wir unS heute schuldig machen,
wegen deren jener Prediger im verflösse
nen Jahre alle Theilnehmer amFeste eine
Bande ruchloser Verbrecher betitelte.

Der Sonntag, oder wie er, obwohl un-richti- ger

Weise, ost genannt wird, der

Sabbath, ist um deö Menschenwillen
gemacht, nicht aber der Mensch um deS

Sabbath? willen. Diesen Satz kann
und muß der strenggläubigste Christ an
nehmen, denn der Grünöer der christlichen

Religion, Christus selbst, hat ihn ausge- -

sprachen.
Es ist ine im Interesse der arbeiten

den Menschheit nothwendig gewordene
Einrichtung, daß man einen gewissen
Theil der Zeit der Ruhe und Erhohlun
widme und sich der gewöhnlichen, der
Berufsarbeit enthalte. Durch überlie-liefert- en

Gebrauch ist ein Siebentel der

Zeit, also ein Tag aus sieben, sür diese

Ruhe bestimmt. Es ist eine sanitäre
Maßregel, weiter nicht?. Und eS sollte
einem Jedem freigestellt sein, diesen Tag
zu verbringen, wie eS seinen individuellen
Ansichten und Neigungen am meisten ent

spricht, selbstverständlich unbeschadet der
Wohlsahrt.Anderer.

Herr Emmerich führte dann noch deS

Längeren aus. daß der Arbeiter ein
Recht habe, den Sonntag als

den einzigen Tag der Erholung in seiner
Weise zu feiern. Nachdem Herr Emme
rich geendet halte sangen die Kinder noch
ein Lied und damit war das offizielle

Progaamm beendigt.
Während des Nachmittags hatten sich

trotz des fchlechlen WltterS viele Gäste
eingefunden, und es herrschte regeS Leben

aufdemFestplatze.
Die Gesammteinnahmen bei dem Feste

beliesen sich aus $1.399.96. Die AuSga
den sind noch nicht festgestellt.

sz 10
Indianapolis und St. Louis und zurück

via die Vandalia Bahn,
- vom 24. bis 27. September encl.

Tickets gültig für die Rückfahrt bis zum
5. October 1887.

Die G. A. R. National und Jndiana
Staats Hauptquartier - DepartZmentS
haben diese populäre Bahn zum Besuch
deS National EncampmentS gewählt und
werden auf derselben die Reise machen.
Wegen TtcketS und nähere Auskunft
wende man st cd Geo. Reg, Ticket Agent
der Vandalia Bahn, Ecke der Washington
und Illinois Str.. oder an R. Donough,
Ticket Agent am Union Bahnhof.

H. R. D er in g,
Assistent G. P. Agt. der Vandalia Bahn.

Volizei'Gericht.

27 Verhastungen waren heute aus der
Liste verzeichnet.

Spieler, Solche, welche über den Durst
getrunken, Prostttuirte, und Solche,
welche Umgang mit Prostituirten ha'ten,
süllten dieselbe zum größten Theil aus.

Mathem Gayton und Oskar Franklin.
zwei farbige junge Bursche, sind beschul

digt, eine Hose gestohlen zu haben; sie

werden morgen prozesstrt.
Martha Jameson, welche $4 gestohlen

haben soll, wird ebenfalls morgen pro- -

Zifstrt.

Aurora Lagerbier.

Dieses berühmte, wobl-schmecken- de

nnd gesunde Ge-
tränke ist zu jeder Stunde
frisch zu haben in der deut'
schen Bierballe, No. 231 S5

233 st Wasbington Otr.
Frank O'Brien, Elgentb.

IST Die Geschworenen in der Capins- -

Klage von Charles Bissel gegen Charles
Root entschieden heute zu Gunsten des

Verklagten.
kS-- Josiah Craig wurde dabei er

wischt, als er aus K.stner'S Schuhladen
an Süd Illinois St?, ein Paar Schuhe
stibitzte. Er wurde eingesteckt.

rS" Die Republikaner nominirten
Thomas F. McDonald in dir 15. Ward
und William C. Lamb in der 18. Ward
als Candidaten für den Boa:d of Coun
cilmen.
' Dr. Denke Walt!? wurde heute
von Depuly U. S. Marshal Stein wegen
Verkaufs von Sprltuosen ohne Bundes
lizens verhaftet. DaS Verhör hat heute

Nachmittag vor BundeSCommissär
Van Buran begonnen.

13-- Die Polizei'CommissSre hielten
heute 'eine Extra-Sitzu- ng ab. JameS

Thompson und David Barklade erhielten

Polizeigewalt für die Postofsice. '

LouiS Grim erhielt Polizeigewalt für
den AuSstellungspIatz.

Lagerbier und das öcriihmtc Pilscner Bi?r.

In Flaschen zu beziehen durch

JACOB MDTZGEB and COMPANY.

Jacob Metzger & Company,

Tafel--, Lager-- u. Bock-Bie- r in Slaschen.
Alle Sorten Mineralwasser wie : Seltzer, Apollinaris, Sheboyzan u.s.w.

in Flaschen und Krugen.

UT OLÜEN TIME AlaEL eioe Spezialität.

Telephon 407. 30 und 32 OS Marhland Otraße.

Inä'plg Aanukaeturer3 & Carpenters Union.

Planing Mill!
Obiges Etablissement empfiehlt sich zur Anfertigung von

Thüren, Fensterrahmen und Fensterläden
Ferner sind daselbst alle Sorte Holz zu haben. Bauholz wird zngericktet und gesägt.

Billige Preise! Gute Bedienung!
Offfee : Vo. 38, 40 S5 42 Süd New Jersey Straße.

Die Wohnung deö Rev. R. V. Hunter
No. 43 Flttche? Ave. wurde gestern wäh-ren- d

sich die Familie in der Kirche befand,
von Dieben heimgesucht. Dieselben
stahlen Juwelen im Werthe von $50,
ES befand sich eine große Summe Geldes
zur Zeit im Hause aber die Diebe scheinen

in der Eile gewesen zu sein und haben da?

Geld nicht gesunden. Die Diebe hatten
sich Eintritt durch ein Hinterfenster dessen

Scheibe sie einschlugen, verschafft.

Die Grocery von P. L. Barnum No
182 Ost Market S'.raße wurde in' der

Nacht erbrochen und 10 Dutzend Eier
wurden gestohlen.

Aus dem Stalle von H. C. Allen No.
574 Nord Alabama Steaße, wurde ein

werthvolleS Pferdegeschirr gestohlen.

Unterhaltung,.
Der Liedkrkranz hatte auf gestern

Abend eine gemüthliche Unterhaltung
angekündigt und der Einladung war
Sußerst zahlreich entsprochen worden.
Der Besuch war ein beredtes Zeugniß da -

für, daß die Liederkränzler und derrn
Freunde sich vorgenommen haben, 'die
Wintersaison zu einer recht erfolgreichen
zu machen.

Herr Al. Ernestinoss schwang den Diri
gentenstad und der gemischte Chor so

wohl af3 der Männerchor sangen recht

brav. Den humoristischen Theil des

Programms hatten die Herren Wohllebe
und Weishaar übkrnommen und recht
zufriedenstellend durchgeführt.

Der Schweizer Männerchor halte
gestern Abend eine Unterhaltung in Reich
wein'S Halle, welche ebenfalls recht gut
besucht war. Chor und Solovortrüge
wechselten mit einander ab und den

Schluß der Unterhaltung bildete ein ge- -

mülhlicheZ Tanzkränzchen.

an en rtstvske

S u v e e t o r Court.
Zimmer No. 1. .Colby Ringer Co.- -

gegen ChaS. Jenne u. A. Kontrakt
klage. In Verhandlung.

Circuit Court.
Georg AntrelliS wurde wegen Sonn

tagSVerkauf um 525 und Kosten be

straft.
Fred. Snyder wird gegenwärtig wegen

desselben Vergehens vor Geschworenen
prozessier.

Gieb ihnen eine Gelegeuheie !

DaS t eint, deinen .Lunaen. Ebenso
deinem ganzen ÄthmungSapparal. ES

l ein wundervoller Apparat. Milcht dlotz
die aroöen Laflröbren. sondern die Tau
sende von kleinen RSdren die von idnen
ausgehen.

Wenn dieselben verstopft sind mit Din
aen. welche nicht dinaebören. können die

Lungen nicht ihre Halde Arbeit und diese
nläzt gut verrichten.

Nenne eS Erkaltung, Husten, Croup,
Catarrb. Lunaenentiünduna. . Sckwin
sucht oder wie sonst die Krankheiten des
i)alieS. der Naie oder der Lunae beiken
mögen, sie sind alle schlimm und man
muk sie los zu werden suchen.

ES aieit baui einen sickeren Wen.
Nimm BoickenS Kerman Svruv. den
jeder Apotheker für 75c die Flasche ver
kauft. Wenn Alles fehlgeschlagen hat,
dieS Mittel ist sicher.

Versammlungen der Arbelterprrtei

Montag Abend, 12. Sept.. Ecke Madl- -

son Ave. und Morris Str.
Dienstag Abend. 13. Sept., Ecke Pro

spet und Laurel Str.
Mittiooch Abend. 14 Sept. Ecke Ten- -

nessee Str. und Jndiana Ave.

Donnerstag Abend. 15. Sept.. Ecke

Erste nnd Mississippi Str.
Freitag Abend. 16. Sept.. Ecke West

Straße und Jndiana Av?.

Samstag Abend. 17. Sept., Ecke Dela- -

wäre und Washington Str.

Der klein Stadthersld.

Herr William Klb ist gestern im 77.
Lebensjahre gestorben.

Herr Louis Riedemann ist gestern nach
nur kurzem Krankenlager gestorben.

Findet keine Aehnlichkeit.

Wir theilten kürzlich mit. daß das Co-

mite zur Errichtung eines Monuments
für Thomas HendrickS einen Contrakt
mit dem Bildhaucr Parks abgeschlos
sen hat.

Der Bildhauer hatte eine Marmor
büfle und eine Gypsstatae des Verstor- -
denen angefertigt und viele Freunde deS

Herrn HendrickS haben sich sehr zufrieden
stellend darüber ausgesprochen. Frau
HendrickS hingegen hat dem Comite mit.
getheilt, daß sie die Büste zu verschiedenen
Zeiten betrachtet, aber eine genaue Aehn
lichkeit mit ihrem verstorbenen Gatten
nicht zu entdecken vermöge. Die Mar-morbüs- t?.

meint sie, mag an sich ein
Kunstwerk sein, aber sie sehe Herrn en
drickS nicht ähnlich. Das Comite, wel
cheS mit Ausnahme von zwei Mitgliedern
die Ansicht der Frau HendrickS nicht
theilt, hat nun noch nichts Weiteres in
der Sache beschlossen.

UebrigenS sind bis jetzt auch erst $15..
000 für das Monument aufgebracht.
während dasselbe $25.000 kosten soll.

tS-- 20 Fälle Dyphtheria und 12
Fälle Scharlschfieber jetzt in der Stadt.

ES ist wunderbar! Ein Kunde sagte
unS neulich, dab eine einzige ff'asche von
dem berühmten Salvation Oel seinen
RbeuknatiSmuS völlig beseitigt habe. ES
kostete ihn die kolossale Summe von 25c.

Charles Gilmore. der frühere
Besitz'? des ZooTheatkrS. befand sich

vorgestern in hiesiger Stadt und als der
Schneider Nicol dies erfuhr, ließ er ihn
gleich unter der Anklage, daß er ihm
Geld schulde und den Staat verlassen
volle, verhaften.

Der deutsch'protestantische Waisenver
ein feierte gestern sein 20. Jahressest.

Unglücklicherweise hat sich noch in der

letzten Stunde so schlechtes Wetter einge-

stellt, daß wohl gestern früh noch Viele

daran zweifelten, ob das Fest überhaupt
abgehalten werde könne. Aber als am

Vormittag der Regen sich etwas gelegt
hatte, setzte sich der Zug unter Führung
deö Festmarschalls I. L. Vieler in Bewe.
gung. Der A. P. A. MSnnerchor von

Cincinnati, welcher vollzählig sich zu dem
Feste eingefunden halte, schloß sich eben-fal- ls

dem Jestzuge an und so ging'S unter
Volantritt der City Band noch dem Fest-platz- e.

Dort angekommen, begrüßte Herr
Vieler die Gäste im Namen deS Vereins
und dann eröffnete Pastor PeterS das
Fest mit einem Gebet und einer An

spräche.
Diese Ansprache und einige Gesang

vortrüge der Waisenkinder süllten den

Vormittag aus und dann wurde daS

Mittagsmahl eingenommen, welches vom

Frauenverein servirt worden war.
Am Nachmittag sang der A. P. A.

Männerchor von Cincinnati ein Lied und
dann hielt Gouverneur Gray eine eng
lische Rede. Er erklärte, daß er an einer

Erkältung leide und daß ihm deshalb das
Sprechen wehe thue. Er bedauerte, daß
das Fest durch den Regen beeinflußt
wurde. Er besprach dann den Zweck djs
Festes und lobte den WohlthätigkeitZstnn
der Deutschen, von welchem diese Anstalt
ein beredtes Zeugniß ablege. Er sagte,
daß die Mstalt der Stadt und dem

Staate zur Zierde gereiche. Er meinte,
daß man eS den Deutschen nachsagen
müsse, daß sie nichts halb verrichten, son

dern daß sie stets ihre ganze rat darein
setzten, ein begonnene Werk zu vollenden.

Nach Gouverneur Gtay sprach Herr C.
E. Emmerich und derselbe sagte unter
Anderm Folgendes :

.Das jährliche Waisensest ist ein

Volksfest im wahren Sinne deö WolteL ;

in Fest, welches Leute aller BerufZklas
sen, Jung und Alt, Reich uno Arm an
diesem Orte zusammenführt. Ein Ge
fühl ist es, welches sie alle hier vereinigt,
das der Menschenliebe. Mögen sie in

Bezug auf Religion, auf Politik oder
andere Dinge nach so verschiedener Ar.
stcht sein, hierin stimmen sie alle uiberein.
Auf der breiten Platform der WohlthS
tigkeit können sie alle stehen. Sie ist
stark und breit genug für die ganze
Menschheit. Aus festem Fundamente
ruht sie, auf dem der Nächstenliebe;
Mildthätigkeit. Edelmuth. Opferwillig
keit, Selbstverleugnung, ta? sind die

Planken, aus denen sie zusammengefügt
ist. Hier fragt man Niemanden nach

seiner Nationalität, nicht ob er Christ
oder Jude oder Freidenker ist. Nein,
hier ist ein Jeder, dem ein für seine Mit
menschen fühlendes Herz in der Brust
schlägt, willkommen.

Der werkthätigen Menschenliebe ver
dankt diese? Waisenhaue sein Entstehen;
von ihr beseelt, verzinigten sich vor nun
mehr 20 Jahren eine Anzahl edler Men
schensreunde. um hier eine Stätte zu

schössen, welche armen, ihrer besten

Freunde den Eltern beraubten Kin-

dern zu? Heimath werden sollte, wo sür
ihr leidliches und geistiges Wohl nach

Kräften gesorgt werden könnte.

Im Gewühlt und Treiben deö täglichen
Leben vergessen wohl Viele, so lange es

ihnen selbst wohl ergebt, daß eS Noth und
Elend, daß eS unglückliche, hillöbedürstige
Menschen aus der Welt giebt. Dabei
sind sie durchaus nicht etwa hartherzig,
sie haben nur keine Zeit, an Andere zu
denken. Dieses Fest aber erregt ihre
Aufmerksamkeit; sie kommen hierher; sie

sehen hier, wie für eine große Anzahl ver-wais- ter

Kinder in liebevollster Weise ge

sorgt wird; eS drängt sich den Vätern
und Müttern dabei unwillkürlich der Ge
danke an ihre eigenen Kinder auf und
was wohl auS ihnen werden möchte, sollte
der Tod sie selbst unverhofft abrufen.
Die elternlosen Kinder, die unverschulde
terweise in diese .raurige Lage gekommen
sind, denn so liebevoll auch sür sie ge

sorgt werden-mag- , so kann doch Nichts
die Eltern ersetzen diese Kleinen appel
liren an das Mitgefühl aller Anwesenden
in weit beredterer Weise, als Worte d'eö
zu thun vermögen. Und wenn deren
Herz nicht aller menschlichen Gefühle
bar, wenn es nicht ganz verknöchert
und versteinert ist. dann werden
sie nicht von hier sorlgehen, ohne den
Entschluß gefaßt zu haben, so fern sie es
bis jetzt versäumt hotten, in Zukunst we

nigsten? zur Erhaltung einer so wohl
thätigen Anstalt, wie eS diese ist, ihr
Scherflein beizutragen.

ES ist also Grund genug vorhanden.
meShald daS Stiftungsfest des Waisen
hauseS so gefeiert wird, wie eS alljährlich
geschieht.

DieS bringt unS aus eine andere Frage,
die ich hier kurz erwähnen will, nämlich,
warum dieses Fest an einen Sonntage
gefeiert wird.

Ich halte es gewissermaßen für meine
Pflicht, diese Frage deute zu berühren, da
kurz nach Abhaltung deS letz!jährlgen
WaisensesteS ein hiesiger anglo-amerik- a

nischer Predigcr die Verwalter deS Wai
senhauseS sowie alle Theilnehmer am
Feste in heftigster Weise angriff und
seiner großen moralijch:n Entrüstung über
die ruchlosen .Sabbathschänder- - von der
Kanzel herab Lust macht'. In .glühen
den- - Farben malte er seinen Zuhörern
daS Verbrechen au?, dessen sich die Be
sucher des Feste? schuldig gemacht hätten
und verdammt sie alle ai einen gewissen
Ort, wo eS recht ungemülhlich heiß sein
soll.

Dasselbe Verbrechen" begehen wir
heute, meine Freunde. Und worin be- -

tvird im Herbst gesammelt. Bei uu war die
nie mehr als in dieser Saison der Fall. In
Qualität und Quantität übertreffen unsere

HerbstKleiderstosse
alle früheren Saisons.

IST Alle Ladensächer des Departement?
sind mit denselben angefüllt.

Neue Waaren, Muster und
Farben.

Schoner als je.

Plaids, Strlpoö, Clioolrs

Alltags -- Kleider.
Silk "Warp Hcnriettas, Cashmeres,

Drap tVAlma,

Serges, Mclauges, Whip Cord.

Wir führen alle Fabrikate.
Wir hatten die Auswahl im ganzen Markte.
Wir laden Sie an, da Resultat zu sehen.

.S.AmeöSCo.

Vrnndeteitnthnms Vinerauu.
Alice E. Wathena an Jameö F.Wat

son, Lot 105 in Allen & Root'S Nord Ad.
$1850.

Rache! L. Borne an JranciSka Wam
bach, Lot 12 in McKernan 6:Pierce'S
Subd. von Outlot 27. 52(9.

Harnet Kowen an ChaS. E. Reynolds.
Lot 2 in Harlan'S Subd. von S. A.
Fletcher jrö Add. $960.

Edward L. Mick an JameS H. Clark.
Lot 6 in Roll & MorriS' Subd. $25.

Joseph V. McKernan u. A.. an Mary
E. Ettinger, Lot 4 in S. Yande'S Subd.
von Lot 19 in Eckert'S Erben Subd. von
Outlot 131. $709.

Elizabeth Clark an Robt. F. Catterson
LotS 37 und 38 in Wm. L. Morrison's
dritte Add. $10.(90.

Mary A.Winenow an John H. Wine
now. Theil des nordöstlichen Viertels
von Sec. 9. Twp. 16, nördlich von R. 4
östlich. $4(9.

Herrman W. Fenneman an Francis
SlupeSky. Lot 19 in Fenneman'S Add.
$535.

Theo. I. Rugenstein an Samuel Del
zell, Theil der Lot 97 in Dunlap & Tu
tewller'S Add. 540.

Chas. M. Raschig an Carolina Traut
mann, L tS 3, 4 und einen Theil von 6
und 6 in CommisstonerS Subd. von Hen
derson'S Add. $100.

Christoph Hilgenberg an Wm. I. Rip
ley, LotS 6. 7. 8, 9. 13. 14 und 15 in
Outlots 3 und 6 in Wood'S Subdivtston.
$1.(90.

Wm. H. H. Miller an Jsaac Sutton.
die Westhälfte des nordöstlichen Viertels
von Sec. 10, Township 14. N. R. 3 Ost
$3.(J0.

Victoria C. Hinckley an Mary E. Hyatt.
Lot 4 in Hinckley'S Subd. in Haughville.
$750.

Louisa A. Wright an John N. Heinlein
Theil des nordöstl. Viertels von See. 3

Tp. 15, R.3Ost. $709.

Vaupermitg.

Hy. Emmelmann, Cottage an Smith
son Straße. $400.

P. D. Webster, Cottage an Wisconsin

Straße, zwischen KansaS und Arizona
Straße. $600.

W. C. Davis. Cottage an Broadway
nahe Vine Straße. $1.5(9.

Hall's
8100 Belobnuug. $100

Die Leser der .Jndiana Tribüne- - wer
den sich freuen, zu erfahren, daß eS

wenigstens erne aefurchtete Krankher
giebt, welche die Wissenschaft in all ihren
Stadien hat kuriren können, und da ist
der Katarrh. Hall'S Katarrh-Ku- r ist die
einzige jetzt ln der medizinischen Brüder
schaft bekannte positive Kur. Der Ha
tarrh ist eine Constitutionskrankheit und
erfordert eine constitutionSgemäßige Be-Handlu- ng.

Hall'S Katarrh-Ku- r wird
eingenommen und wirkt direkt auf daS
Blut und - die Schleimhautflächen deS

Systems.' dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem sie die Konstitu
tion aufbaut und der Natur' in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
sie hundert Dollar sür jeden Fall an
bieten, den sie nicht heilt. Laßt Euch die
Liste der Zeugnisse kommen. Adresstrt

F. I. C h e n e y d C o.,
Toledo. O:

Verkauft von Apothekern, 75 CtS.

Katarrh-Kur- .

18" Heute Abend Sitzung des Board
of Aldermen.

Zu denbesten FeuerVersicherungS
Gelellschasten deS Westen? gebört unbe-din- gt

die .Franklin. von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $232.000. Herr
John Wocherist Präsident dieser aner
kannt guten Gesellschaft und ist alS Ager.t
der folgenden Gesellschaften hier thätig :
Britisd Amerika. Vermögen 5800.000.
Detroit F. & M. Vermögen $900.000.
Franklin. 'Ind.. Vermögen $232 000.
German American, N. V.. Vermögen
$5,150 000. Die .Franklin- - hat nicht
nur billige Raten, sie läßt auch außer den
regelmäßigen Raten, selbst bei großen
Verlusten keinen Aufschlag erfolgen. Hr.
verman T. Brandt, ist Solicitor
sür die hiesige Stadt und Umgegend.

Skter,

Leichen -- Bestatter,
&9. 2G Sü VkaV Str.

leledbou 911 Offen Tag und Nacht.

- Ms55
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Lager Bier

V. WöSgNöVp
Offie: Zimmer No. 8

Flctchcr&Sharpc's Block
Wohuuu g

Q&t College 55 Home Ave.
ET Telephon 848.

J.GeorgeMüller,
Nachfolger von L. H. Müller,)

Myi? SHeLöV.
Die Akftrtigung vss Vez'pten

geschieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

Südwest Ecke der
Ost Washington u. Ost Str.

SLOAN'S

Drng Store,
(SpsltZeKe.)

v!o. 22 West Wasblngtonstr.
Neuer Laden; gute, reiue und frische

Waare.
Recepte werden mit Sorgfalt ange.'erttgt und

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

Geo. W. Sloan& Co.,
E wird Deutsch gesprochen.

3
n
o
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Der arösite Schmerzenstiller
ausder Welt. Lindert. Keilt
NHeumatiömuö, Ncuralgia,
Schwellungen, lahme u. steife
Glieder oder Muskeln, Eicht,
Nucken in Gelcnkschmerzen,
Kreuzveh, Vrand, Schnitt
u. Vrühwundcn, Frostbeulen,
Quetschungen, Kopf,-Ohre- n

und Zahnweh, Eefchwürezc.
Inallen Apotheken zu haben.
Preiö 23 Cents per Flasche.

& S e fi g e

Indianapolis, Ind., 12. Eeprbr 1LS7.

Qu unsere Leser!

X3li ersuchen unsere Leser alle Hirn
gelQäKigkeiten in Bezug auf Ablieferung
der .Tribüne unZ so schnell wie mög

l!S mitzuteilen.
DtLs, Ut XtHünf find rsucht, kein bon

n2,tlzldk an die rrlg?, sondern u an Herr
Schmidt, unsern olektor oder in der Ofstee ,n be

adlen. Her Schmidt ist für all au der Okfik
edenden Zeitungen oerantmortlich, ftellt sein
xlatx an. und a2 ntZehenden erluft, falle ihm

u. Wir bitten deshalb ihn vor Schade , bemah.
ren, der iZm dadurch erwachs, könnte, daß Subskrtp
tionigelder an Jemand anders all an ihn, der in
der Osfte, be,ahlt erden. I müßte den der betr.
Träger in v,n Herren Schmidt nt,r,tch,t
Quittung habe.

c?!vllßandsrezziNer.

9 ;rijm& fcirun stak die MI ffiierl
d, UaUt.)

Geburten.
H. F. Rombtrg. Knabe, 5. Sept.
A. G. Sanburn, Knabe,?. Sept.
Horace Soliday, Madchen, 6. Sep.
Jesse Edmonston. Mädchen, 9. Sept.

H e i r a t b e n.
William Hamilton mit Maky Schulte.
A. C. Cooper mit Martha MolriS.

X 0 d i 8 f sl 1 1 e.

Katie SchSnemann, 3 Monate. 10. Sept.
Nandall, , 8. Sept.

Fred Berns. 34 Jahre, 9. Sept.

Dr. Bull'Z Husten Syrup sollte in
keiner Familie fehlen, er hat schon Man
chen von einem frühen Grade errettet.
Er kostet nur 25 Cents die Flasche.

IS Heute wurden die öffentlichen
Schulen wieder eröffnet. Ein Ereiznib,
welches von den meisten eitern mit

Freuden begrübt wird.

Die besten Bürsten kauft man bli
H. Scdmedel. No. 422 Virginia Avenue- -

t3 Heute Abend finöit eine Ver-

sammlung der Arbeiterpartei an dir Ecke

Madison Ave. und Morris Straße statt,
welche recht gut besucht werden sollte

Deutsche und englische Redner werden
anwesend sein.

Kauft Eure Hüte bei John Rosen-ber- g,

No. 19 Ost Washington Straße.
r Folgende neue Klagen wurden

heute im Superior Geeicht eingereicht :

Abraham Koontz gegen Amanda E.
Stout und George W. Stou!. Jndiana
Insurance Comp. gegen Franklin R.
Cosftn u. A.z BestdrechtSklage:

Ein neuer Bauverzin wird dem
nächst im Phönix Garten, Ecke Meridian
und MorriZ Straße, gegründet werden.
Diejenigen, die sich demselben anschließen
wollen, sind gebeten ihre Namen aas die
im Lokale aufliegende Liste zu setzen.

Wm. SteerS. der 16 Jahre alte

Knabe, welcher am Samstag hier ver
hastet wurde, ist beute vom Sheriff in
Sweet Spring?, Mo. abgeholt worden,
weil er beschaldizt ist. einen Zug zum
Entgleisen gebracht, und Jeuer angelegt
zu haben.

Herr Charles Fischinger. welcher
vor Kurzem die Wirthschaft des Herrn
Ph. Reichwein. S. W. Ecke Noble und
Market Str. übernommen hat, halt stets
nur die besten Getränke. Weine, L'quöre.
Cigarren :c. in seinem Lokal. ES wird
jeden Morgen ein ausgezeichneter warmer
Lunch servirt werden.

Edward Geisendorff No. 233
West New York Straße wohnhast, wurde
gestern Nacht an der Ecke der New York
und Missouri Straße schwer am Kopfe
verlebt, aufgefunden. Er war halb be
wußtloS und wußte nur anzugeben, daß
ihn ein Farbiger mit einem Rastrmesier
attaklrt hatte. ES heißt jedoch, daß der
Mann in einem Streit mit einem andern
Manne, welcher um ein Frauenzimmer
entstanden ist, die Verletzung erlitten bat'

Eine junge Frau 17 Jahre alt.
im Cleveland Block wohnhaft versuchte
sich vergangene Nacht durch Morphium
aus der Welt zu schaffen. Der Grund
soll darin bestehen, daß ihr Mann, der
beinahe dreimal 17 Jahre zahlt, .sie
schlecht behandelt und sie mehrere male
Nacht? ausgeschlossen hatte. Dr. Wag.
ner und Dr. Manker vereitelten jedoch
ihr Vorhaben.

Ein wunderbarer Schmer, enstiller ist
St. JakobS Oel und kann dasselbe aeaen
Rheumatismus und Schmerzen aller Art.
besonders empfohlen werden. Carl
Doeller. St. Helena. Nebr.

kS-- Dr. Calvin Fletcher hat heute
gegen die County CommissZre aus fol
gendem Grunde in der Superior Court
geklagt: Er hatte eine Postmortem Un
tersuchung von MorriZ Johnson im
Auftrage des CoronerS gehalten und
leine Rechnung von $25 dafür den

County Commissiren unterbreitet. L?tz

lere haben derselben jedoch bis jetzt
keine Beachtung zugeschenkt, weil, wie

Herr Sahm sagt, die Rechnung nicht ge

nügend specisicirt sei. Dr. Fletcher will
jetzt, daß da? SuperiorGeiicht die County
CommissZre zwinge, die Rechnung ent
weder anzuweisen cder zu verwerfen oder

theilveise zu bezahlen.

Dr.PAITZER
Arzt, Wundarzt und Heöurtsyekfer.

Office und Wohnung:
?o. 280 Ost Market Otraße.

Sprechstunden : 2 4 Uhr Nachmittag.
7 3 Uhr Vbeude.

IZT Telephon S0.
I N D I AN A.

Trust & gase Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

in unserm gegen

Fern und Einbrecher gesicherte vedölbe.

WertMachen
irgend deichn Art können da aufgehoben wer
den zu Preise von tzS bis $25 per Jahr.

84 Hfl ZJarket Straße.- -

Mozart -- alle!
?

jclooI Bo8 Eigenthümer.

Da größte, schönste und älteste derartige
Lokal in der Stadt. Die geräumige uud schön

eingerichtete Halle steht Vereine, Loge und

Private zur Abhaltung dou Välleu, Couzerte
und Vsnmlnngen unter liberalen Bedw

geu zur Verfügung.

Große Auswahl.

M

u

O

Ou
s

Garrett Tieben lRepublikaner) wurde
als Extra-Polizi- st angestellt.

Der KausmannSpolizist Martin Pow-er- S,

welcher vor einigen Tagen auf fei

nen Sohn geschossen, wurde abgesetzt.

13 Ek'Councilman JameS Dowling
wurde gestern Abend von seinem Schwa
ger Thomas Fitzgerald mit einem Kaüp
pel auf den Kaps geschlagen und schwer

verletzt. Dowling hatte seine Frau miß

handelt, so dab sie bei ihren Vkrmandten

Zuflucht suchen mußte und Fitzgerald
war zu ihm gekommen um ihn darüber
zur Rede zu stellen. Dowling wies ihm
die Thüre und Fitzgerald beantwortete
diese Liebenswürdigkeit in der oben er.
wähnten Weise.

Ms Ue Hö5M - ftifrw
sind eingetroffen die neuesten Muster in

Teppichen, Taptten, Vorhängen,
und alle in diese Branche einschlagenden Novitäten.

Mimi, SCHLEICHER & LEE.
DaS größte TeppkcbbanS im Staate.

No. S, 7 und 9 Ost Washington Straße.


